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- Im Zusammenhang mit der Vervollkommnung des EM7GMS- 

Systems sind aber auch die immer noch vorhandenen un­
gerechtfertigten Disproportionen in der Verteilung 
der IM auf die Leiter und Mitarbeiter zu überwinden.

Zur notwendigen Qualifizierung der IM/GMS-Arbeit ist es weiter 
erforderlich, die durchgeführte Bestandsaufnahme nicht als 
einmalige Aufgabe zu betrachten. Für die Leiter der opera- 
tiven Diensteinheiten ergibt sich die dringende Aufgabe, 
unter Nutzung der vorhandenen Möglichkeiten, besonders durch 
die Qualifizierung der unmittelbaren Leitung^» und Arbeits-M . .  r ä
prozesse, durch die richtige Gestaltung der operativen Infor­
mations- und Auswertungstätigkeit, durch einen Zielgerichte- 
ten Einsatz der Gruppen bzw. Mitarbeiter -für Anleitung und Kon- 
trolle ein solches System zu entwickeln, das sie in die Lage 
versetzt, ständig und objektiv eine qualitative Obersicht über 
das IM/GMS-System, über die Wirksamkeit, über den Nutzeffekt 
der Arbeit der IM/GMS zu haben.

Alle diese Probleme treffen vollinhaltlich auch für die 
FIM-Arbeit zu.
Zur effektiven und konspirativen Gestaltung der Arbeit mit 
IM und GMS sind zielstrebiger FIM-Systeme aufzubauen, zu
entwickeln und funktionsfähig zu gestalten.


